
 

Wenn wir morgens Kaffee trinken, Scho-
kolade genießen oder Kleidung kaufen, 
treffen wir Entscheidungen, die weit über 

unseren Alltag hinausreichen. Hinter vielen Pro-
dukten stehen Menschen, deren Arbeits- und Le-
bensbedingungen oft unsichtbar bleiben. Genau 
hier setzen der Verein Fairtrade Stadt Lübeck und 
die Steuerungsgruppe Fairtrade-Stadt Lübeck an: 
Sie zeigen, dass bewusster Konsum einen Bei-
trag zu mehr Gerechtigkeit, Menschenrechten und 
Nachhaltigkeit leisten kann.

Lübeck trägt seit 2011 den Titel „Fairtrade-Stadt“ 
und war damit die erste Schleswig-Holsteins. Um 
diese Auszeichnung dauerhaft zu behalten, müs-
sen verschiedene Kriterien erfüllt werden. Dazu 
zählen unter anderem ein breites Angebot fair ge-
handelter Produkte im Einzelhandel und in der Gas-
tronomie, nachhaltige Beschaffung in der kommu-
nalen Verwaltung, Bildungsarbeit sowie eine aktive 
Steuerungsgruppe, die alle Aktivitäten koordiniert.

In der Steuerungsgruppe engagieren sich Vertre-
terInnen aus Zivilgesellschaft, Wirtschaft, Politik, 
Kirchen, Umweltverbänden und Bildungseinrich-
tungen. Dazu gehören der Weltladen Lübeck e.V., 
Green Size, ONE Fairtrade, Landwege eG, das Ho-
tel zur Alten Stadtmauer, das Hotel an der Marien-
kirche, der BUND Lübeck, die Lübeck und Trave-
münde Marketing GmbH (LTM), die Klimaleitstelle 
der Stadt, eine kommunalpolitische Vertreterin 
sowie zahlreiche Einzelpersonen. Mit den Jahren 
entstand ein großes Netzwerk; Veranstaltungen 
und Aktionen finden regelmäßig in Kooperation 
mit der Volkshochschule, Lübecker Museen und 
dem kommunalen Kino KOKI statt.

Seit 2016 unterstützt der gemeinnützige Verein 
Fairtrade Stadt Lübeck  diese Arbeit organisato-
risch und finanziell durch Spenden- und Mitglieds-
beiträge und trägt maßgeblich dazu bei, den Fai-
ren Handel in Lübeck sichtbar zu machen.

Was bedeutet Fairer Handel?
Fairer Handel steht für gerechtere Bezahlung von  

Produzentinnen und Produzenten im Globalen 
Süden, menschenwürdige Arbeitsbedingungen, 
den Schutz vor ausbeuterischer Kinderarbeit und 
die Einhaltung von Umweltstandards. Viele fair 
gehandelte Produkte stammen zudem aus öko-
logischem Anbau und leisten einen Beitrag zum 
Klima- und Umweltschutz.

Um diese Themen im Alltag erlebbar zu machen, 
organisiert die Steuerungsgruppe Fairtrade-Stadt 
Lübeck das ganze Jahr über Informationsver-
anstaltungen, Vorträge, Filmabende, Stadtrallyes 
sowie Kampagnen wie „Fair schenken“, Aktionen 
zur Fairen Woche oder Initiativen für faire Schul-
tüten und faire Schokolade. Die Herausgabe des 
Stadtplans „FAIR BIO REGIONAL“ zeigt, wo in 
Lübeck fair gehandelte Produkte erhältlich sind 
– vom Weltladen über Cafés bis zu Hotels und 
Einzelhandelsgeschäften. Anerkannte Siegel hel-
fen Verbraucherinnen und Verbrauchern bei der 
Orientierung.

Ein besonderer Schwerpunkt ist die Bildungsar-
beit. Kinder und Jugendliche sollen früh erfahren, 
welche Auswirkungen ihr Konsum auf Menschen 
und Umwelt hat. Deshalb arbeitet insbesonde-
re der Weltladen eng mit Schulen und anderen 
Bildungseinrichtungen zusammen. Workshops, 
Unterrichtsmaterialien und Mitmachaktionen ver-
mitteln globale Zusammenhänge und zeigen kon-
krete Handlungsmöglichkeiten auf.

International engagiert sich die Steuerungsgruppe 
in der Arbeitsgruppe FAIRE HANSE, um innerhalb 
des großen Städtebunds DIE HANSE über nach-
haltige Beschaffung und die weltweite Kampagne 
der Fairtrade-Towns zu informieren.

Das langjährige Engagement der Steuerungsgrup-
pe Fairtrade-Stadt Lübeck wurde mehrfach aus-
gezeichnet. Im Herbst 2025 wurde Lübeck sogar 
bundesweit zur „Hauptstadt des Fairen Handels“ 
gekürt. Dieser Titel zeigt, dass Fairer Handel 
längst ein fester Bestandteil des gesellschaftli-
chen Lebens in Lübeck ist.

Fairtrade Stadt Lübeck e.V.
c/o Hotel zur Alten Stadtmauer
An der Mauer 57 | 23552 Lübeck

info@fairtrade-luebeck.de
Tel.: 0175 / 6 27 09 32

Webseite:  
www.fairtrade-stadt- 
luebeck.de

Fair handeln – 
global denken, lokal wirken

Gemeinsam für einen 
gerechteren Handel
Fairtrade Stadt Lübeck e.V. lädt alle In-
teressierten ein, mitzumachen – durch 
den Kauf fair gehandelter Produkte, die 
Unterstützung von Aktionen oder eine 
aktive Mitarbeit in der Steuerungsgrup-
pe. Denn Fairer Handel beginnt mit den 
Entscheidungen, die wir jeden Tag vor 
unserer eigenen Haustür treffen.


